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Kosten:
Wenn wir (kommerzielle) Bilder von Fotografen für 

Eure Berichte nutzen sollen, müsst ihr vorab mit 

den Fotografen eine Vereinbarung treffen, dass die 

Bilder honorfrei (konstenfrei für den DSHV) verwen-

det werden können. Das müsst Ihr uns entspre-

chend bestätigen. Wir möchten vermeiden im 

Nachgang Rechnungen von Fotografen zu bekom-

men, weil wir deren Bilder verwendet haben.

Rechte:
Alle Bilder, die wir verwenden sollen, müssen frei 

von Rechten Dritter sein. Das bedeutet, dass Ihr 

die Fotos selber geknipst habt oder ihr per Vertrag 

mit dem Urheber der Fotos (meistens Fotografen) 

eine Vereinbarung getroffen habt, dass der DSHV 

diese Bilder als Print und im Web im Rahmen der 

ShiNa nutzen darf!

Achtung: Wenn Ihr die Fotos bei einem bezahlten 

Shooting mit den Fotografen bekommen habt, be-

deutet es nicht automatisch, dass auch der DSHV 

die Bilder in der ShiNa nutzen darf! Bitte klärt das 

vorab mit den Fotografen.

In eigener Sache / Nutzung 

von Fotos

Bitte beachtet folgende Hinweise, wenn Ihr der Re-

daktion Bilder von Euren Veranstaltungen für Be-

richte in der ShiNa zur Verfügung stellt.

Qualität:
Bitte schickt uns die Bilder in maximaler Auflösung 

und als JPEG Datei (*.jpg oder *.jpeg). Also so, wie 

sie »direkt aus der Kamera flutschen«. Bitte keine 

Downloads aus Facebook, Instagram oder anderen 

sozialen Medien. Dort werden die Bilder beim Up-

load automatisch durch die Plattform bearbeitet 

und für die Darstellung im Web ideal reduziert. Da-

bei wird sowohl die Auflösung, als auch die Qualität 

reduziert. Diese Bilder eignen sich fast nicht mehr 

für die Nutzung in der ShiNa. Um zu verhindern, 

dass die Bilder »pixelig« werden, müssen wir sie 

vergrößern und die Kanten glatt rechnen lassen. 

Die Bilder werden somit erst reduziert, und dann 

wieder künstlich aufgeblasen. Das dann am Ende 

keine schönen Bilder entstehen versteht Ihr sicher.
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Nur so bleibt ein Verein für die nächsten Jahre über-

lebensfähig.

Einige Dinge hierzu sind schon in Umsetzung, ande-

re in der konkreten Planung:

• Größere Beteiligung der Mitglieder an der Ver-

einsarbeit durch einen offenen Informationsaus-

tausch: Öffentliche Vorstandssitzungen, regel -

mäßige Newsletter, Facebook Updates und Hot 

Topics, etc.

• Regelmäßiger Austausch auf Vorstandsebene mit 

den Nachbarvereinen (SHS, NSHS, Shirehest DK).

• Enge Kooperation und Adaption von Konzepten 

mit der englischen SHS, insbesondere beim 

Zuchtprogramm SPARKS.

• Unterstützung von Mitgliedern bei Haltung, Zucht 

und Show durch Fachveranstaltungen und Reduk-

tion von Aufwänden.

• Online Teilnahme an Mitgliederversammlungen.

• Regelmäßige, von DSHV organisierte, regionale 

Stammtische.

• Effizientes Arbeiten, ausgewogene Verteilung von 

Verantwortlichkeiten, Aufgaben und Entschei-

dungskompetenzen im Vorstand, administrative 

Tätigkeiten müssen optimiert und falls möglich 

automatisiert werden.

Mit euren Mitgliedsbeiträgen unterstützt ihr das 

Vereinsziel des DSHV, welche der Vorstand verant-

wortungsvoll in den Erhalt der Rasse der Shire Hor-

ses in Deutschland und auch darüber hinaus 

investiert. Wir brauchen eure Unterstützung und je-

des Mitglied, ganz gleich ob aktiv oder nur als 

„Sponsor“ ist wichtig. Die Anzahl der in Deutsch-

land gezogenen Shire Fohlen (2022: 32) reicht lei-

der nicht, um den Bestand in Deutschland stabil zu 

halten.

Solltet ihr Ideen haben, wie man neue Züchter ak-

tivieren oder bestehende neu motivieren kann, 

dann schreibt uns bitte oder nehmt an den öffentli-

chen Vorstandsitzungen teil.

Wir freuen uns auf ein belebendes und interessan-

tes Shire Horse Jahr 2023!

Christof Backhaus, 1. Vorsitzender

Liebe Vereinsmitglieder und Shire Horse 

Freunde,

nachdem wir uns als neuer Vorstand in den letzten 

Monaten etwas eingeschwungen haben, sind die 

Planungen und Arbeiten an  Veranstaltungen, Akti-

vitäten und administrativen Notwendigkeiten im 

vollen Gange. Eine Übersicht über die bereits fest-

gelegten und geplanten Veranstaltungen findet ihr 

auf den nächsten Seiten.

Wie es so schön heißt, die Zeiten ändern sich, 

menschliche Gewohnheiten und Verhaltensweisen 

verändern sich, soziale und politische Rahmen-

bedingungen verändern sich. Und das ist auch gut 

so! Viele Menschen empfinden Veränderung und 

Weiterentwicklung als Bedrohung, das Liebgewon-

nene zu verlieren, ihre „Komfortzone“ zu verlassen 

und Neues anstrengend lernen zu müssen. Ohne 

Veränderung und Weiterentwicklung wären wir 

nicht mehr lebens- und überlebensfähig. Dieses gilt 

auch für einen Verein wie den DSHV.

Auch hier werden wir mit verschiedensten Heraus-

forderungen in den nächsten Jahren konfrontiert, 

u.a.:

• Die Bereitschaft einen nicht unerheblichen Teil 

seiner Freizeit in Vereinsarbeit zu stecken, 

schwindet zusehends.

• Die Haltung und Zucht von Shire Horses wird im-

mer aufwändiger und teurer -> dadurch hat man 

eher eine geringe Nachfrage und damit auch ggf. 

immer mehr Probleme, die Nachzucht zu verkau-

fen.

• Die Teilnahme an Zuchtshows erfordert einen er-

heblichen finanziellen und zeitlichen Aufwand für 

die Teilnehmer.

• Die Komplexität von Stutbuch-, Körungs-, rechtli-

chen und administrativen Angelegenheiten wird 

weiter steigen.

Um unserem Vereinsziel „... der Erhaltung, Förde-

rung und Zucht des Shire Horses in Deutschland so-

wie der Kontaktpflege mit der Shire Horse Society 

in England und anderen ausländischen Shire Horse 

Vereinen und Freunden des Shire Horses …“ nach-

zukommen, versuchen wir, als neuer Vorstand, den 

Verein durch neue Ideen und Konzepte, digitale 

Technologien, angepasste Angebote und Unterstüt-

zung von Mitgliedern und Shire Horse Interessier-

ten, aktiv zu verändern und weiterzuentwickeln. 
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Quellenangabe. Namentlich gekennzeichnete Bei-

träge geben nicht unbedingt die Ansicht der Redak-

tion bzw. des Herausgebers wider. Eingesandte 

Dokumente und Berichte unterliegen ggf. der re-

daktionellen Überarbeitung und werden nur auf 

ausdrücklichen Wunsch zurückgesandt, sofern ein 

ausreichend frankierter Rückumschlag beiligt. Für 

eingesandte Fotos zahlt der DSHV kein Honorar und 

sie müssen frei von Rechten Dritter sein. Soll der 

Fotograf benannt werden, so ist uns das mitzutei-

len.

Titelbild(er)
Oben: 

Unten: 

Anzeigen im Heft
Für den Inhalt der Anzeigen sind die Inserenten 

selbst verantwortlich.

Mitgliedsbeiträge
Jahresbeitrag, Einzelmitglied 70€

Jahresbeitrag, Familie 110€

(Ehe oder eheähnliche Lebensgemeinschaften und 

minderjährige Kinder im selben Haushalt)
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Mit Nachweis (ausgenommen Shire Horse Besit-

zer):: Schüler, Studenten, Auszublldende, Schwer-

beschädigte

Der Bezug der Shire Horse Nachrichten und der 

freie Eintritt zur Deutschen Bundeszuchtschau sind 

in den Mitgliedsbeiträgen enthalten.

Anschriftenänderung
Bitte gebt bei Umzug schnellstmöglich der Ge-

schäftsstelle Eure neue Anschrift und E-Mail-Adres-

se bekannt. Nennt uns stets Eure Mitgliedsnummer.

Anzeigenpreise pro Ausgabe
Umschlagseiten

Mitglieder 75€

Nichtmitglieder 100€

Innenteil, ½ Seite

Mitglieder 14€

Nichtmitglieder 30€

Innenteil, ganze Seite

Mitglieder 25€

Nichtmitglieder 50€

Bankverbindung

VR Bank Bergisch-Gladbach eG
IBAN: DE27 3706 2600 1508 0080 11
BIC: GENODED1PAF

Cover:
Cover: Kennifer Luky (oben), Jenny Seewald-Weil (unten)
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Hinweis: Der Text der Satzung kann per Email über vorstand@dshv.de angefordert werden. Aus 

drucktechnischen Gründen verzichten wir hier auf einen Abdruck.
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Liebe DSHV-Mitglieder,

am 29.10.2022 wurde auf der außerordentlichen 

Mitgliederversammlung auf dem Pferdehof Moos-

bauer ein neuer Vorstand gewählt, nachdem der al-

te Vorstand geschlossen zurückgetreten war. 

Hiermit möchten wir uns als neuer Vorstand des 

DSHV kurz vorstellen und uns auch recht herzlich 

beim alten Vorstand für die jahrelange geleistete 

Arbeit bedanken.

Erster Vorsitzender
Christof Backhaus
Ich bin 53 Jahre, hauptberuflich Industrieinformati-

ker und nebenberuflich Huforthopäde. Ich wohne 

mit meiner Frau Birgit in Hückeswagen und wir 

züchten seit 2009 Shire Horses mit dem Präfix Mo-

lehill Shire. Ich war schon in den Jahren 2012 bis 

2015 als stellvertretender Vorsitzender des DSHV 

tätig.

Erster stellv. Vorsitzender
Stefan Hübner
49 Jahre und wohne mit meiner Frau Nicole und un-

seren beiden Kindern in Much. Ich wurde vor ca. 10 

Jahren von meiner damaligen noch-nicht-Frau be-

hutsam an die Sanften Riesen herangeführt und 

darf mich seit 2019 stolzer Besitzer eines jungen 

Shire Horse Hengstes und des Präfixes: Emerald 

Coast Shires nennen.

Zweite stellv. Vorsitzende
Sabine Mühlbeyer
Ich bin 36 Jahre alt und komme aus Gundelsheim. 

War ab 2018 als Beisitzerin und von 2021 bis 2022 

als Schatzmeisterin mit dabei. Ich habe seit 2009 

ein Clydesdale und seit 2016 auch ein Shire Horse. 

Geschäftsführerin
Jeannine Achtermann
Ich bin Jeannine Achtermann, 39 Jahre alt, hauptbe-

ruflich Ausbilderin, examinierte Altenpflegerin und 

palliativ Schwester. Meine Shire Stute habe ich seit 

2004. Im Jahr 2016 habe ich das erste Fohlen gezo-

gen und mittlerweile haben wir 4 Shire Horses. Im 

Vorstand als Geschäftsführung bin ich seit 2021 

und bin gern dabei. Mein Motto: Nur wer was tut, 

kann was verändern!

Schatzmeisterin
Heike Uebelgünn
Ich bin 49 Jahre und gelernte Bankkauffrau. Mit 

meinem Mann Rudolf züchte ich seit 2006 Shire 

Horses in Sprockhövel und sind seitdem auch im 

Verein Mitglied. Mein Mann war bereits 2009 bis 

2011 Schatzmeister. Ich freue mich mit meiner 

langjährigen Erfahrung den Verein positiv unterstüt-

zen zu können.

Beisitzerin
Nicole Hübner
42 Jahre alt, verheiratet mit Stefan Hübner, zwei 

Kinder. Ich bin gelernte Pferdewirtin im Schwer-

punkt Zucht und Haltung und seit meinem 16 Le-

bensjahr mit dem Shire Horse-Virus infiziert.

Beisitzer
Boris Halter
Ich bin 54 Jahre alt und beruflich selbständig als Di-

plom-Informatiker. Seit 2012 bin ich Mitglied im DS-

HV und helfe seitdem immer wieder befreundeten 

Züchtern und Besitzer als Sprecher und Moderator 

bei verschiedenen Schauen und Rassepräsentatio-

nen. Seit 2014 unterstütze ich als  Beisitzer die Vor-

stände, u.a. bei der Organisation der BZS. Der eine 

oder die andere kennt mich auch als Autor eines 

Shire Horse Buches.

Stutbuchkoordination
Birgit Backhaus
Mein Name ist Birgit Backhaus und seit über 10 

Jahren züchte ich mit meinem Mann Shire Horse, 

unter dem Prefix Molehill Shire. Durch mein großes 

Interesse an der Zucht und der Erhaltung der Ras-

se des englischen Shire Horse war es mir eine gro-

ße Freude, im letzten Jahr die Rolle der Stutbuch -

koordination zu übernehmen. Ich freue mich sehr 

die Züchter zu unterstützen, die sich ebenfalls der 

Erhaltung dieser wunderschönen Rasse verschrie-

ben haben. Die Einführung des SPARKS Programm 

bei der SHS ist eine wunderbare Chance für alle 

Züchter und Liebhaber des Shire Horse.

Wir sind uns alle der Herausforderungen der nächs-

ten Monate und vielleicht auch Jahre bewusst. 

Nichtsdestotrotz wollen wir uns alle den Spaß an 

der Vorstandsarbeit bewahren und die Vereinsakti-

vitäten neu beleben.
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Wir möchten eine kleine Hilfestellung zu den Pass-

Angelegenheiten geben. Wichtig ist uns die Erhal-

tung der Rasse des britischen Shire Horse und die 

damit verbundene Registration in das englische 

Stutbuch.

2022 sind gerade mal 32 in Deutschland geborene 

Fohlen in das englische Stutbuch eingetragen wor-

den. Jedes Fohlen, welches nicht über den DSHV 

(und damit in der Society) registriert wird, ist für 

die Zucht des englischen Shire Horse verloren. 

Durch den Brexit ist der Import aus England fast 

zum Erliegen gekommen. Umso wichtiger ist es, je-

des Fohlen zu registrieren, um mit dazu beizutra-

gen, diese seltene und wundervolle Rasse weiter zu 

erhalten.

Auch wenn das ganze Thema Passangelegenheiten 

sehr kompliziert klingt, wir unterstützen Euch bei 

jedem Schritt und leiten Euch durch den Prozess. 

Natürlich gehören zu einer verantwortungsvollen 

Zucht weitere Faktoren. Diese werden in diesem 

Abschnitt jedoch NICHT behandelt.

Ich möchte meine Stute decken lassen, wor-

auf muss ich beim Hengst achten?

Damit das Fohlen voll registrierte Papiere erhält, 

und im Stutbuch der Shire Shire Horse Society in 

England eingetragen wird, muss der Hengst von 

der SHS gekört sein.

Wann muss ein Hengst gekört worden sein?

• Ein Hengst wird mit dem 2. und dem 5. Lebens-

jahr den englischen Richtern zur Körung vorge-

stellt.

• Mit der bestandenen Körung nach dem 5. Lebens-

jahr hat er eine Zuchtzulassung auf Lebenszeit.

Woran erkenne ich, dass der Hengst auch von 

der SHS gekört und zugelassen worden ist?

• Im Pass des Hengstes ist im ersten Abschnitt ein 

Eintrag im Abschnitt „Veterinary examination for 

stallion approval“. Für jede Körung gibt es einen 

eigenen Eintrag. Je nach Alter des Passes variiert 

das Aussehen

• Seit 2021 ist in dem Pass (bei in Deutschland ge-

körten Hengsten) ein Stempel der BZVKS sowie 

die neue Stutbuch(Zuchtbuch)nummer

Zwei Besipiele zur Eintragung der Körungen
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Der Hengst ist älter als 5 Jahre und hat nur 

einen Eintrag im Pass.

• Wenn die Körung vor dem 5 Lebensjahr stattge-

funden hat, hat der Hengst keine Zuchtzulassung 

mehr.

• Wenn die Körung nach dem 5. Lebensjahr stattge-

funden hat, ist der Hengst auf Lebzeiten gekört, 

auch wenn er 2jährig (und später) nicht vorge-

stellt wurde.

Der Hengst ist von einem anderen Zuchtver-

band (oder Organisation) gekört worden.

• Körung von anderen Zuchtverbänden/Organisati-

onen sind nicht von der 

SHS anerkannt. Der 

Hengst gilt im Sinne der 

SHS als „nicht gekört“.

• Ausnahme sind die Kö-

rungen, die vom DSHV 

mit dem BZVKS und 

englischen Körrichtern 

einmal im Jahr ausge-

richtet werden. Eine al-

leinige Körung nur durch 

den BZVKS ist NICHT 

von der SHS anerkannt.

Woran erkenne ich, dass die Stute voll regis-

triert und im Stutbuchregister der SHS einge-

tragen ist?

• Im Pass ist auf der Vorderseite eine 6stellige Stut-

buchnummer eingetragen

• Seit 2021 werden die Stutbuchnummern von Foh-

len, die über den DSHV registriert werden, vom 

BZVKS vergeben und von der SHS in das Stut-

buch eingetragen (MXXXDE)  Leider findet sich 

diese Nummer ganz versteckt auf Seite 21 unter 

Punkt 6

Beispiel einer Stutbuchnummer ab 2021 (DE...)

Eintragungen bei Stuten, oben alte Pässe und unten neue 
Passe ab 2021
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Vor der Stutbuchnummer steht ein NB oder 

non breeding (Foto 3191. Was bedeutet das?

• NB steht für „Non breeding“, das Pferd ist nicht 

zur Zucht zugelassen.

• Alle Nachkommen aus einer NB Stute erhalten 

ebenfalls keine Zuchtzulassung.

• Seit 2021 werden die Stutbuchnummern von Foh-

len, die über den DSHV registriert werden, vom 

BZVKS vergeben und von der SHS in das Stut-

buch eingetragen (NBXXXDE) (analog A)

Vor der Stutbuchnummer steht ein A (Foto 

3190). Was bedeutet das?

• A steht für den Stutbucheintrag im Grade A Re-

gister. 

• Hengstnachkommen aus dieser Stute erhalten 

keine Zuchtzulassung und sind immer NB (non 

breeding).

• Stutfohlen aus dieser Stute werden in das Grade 

B Register eingetragen.

• Seit 2021 werden die Stutbuchnummern von Foh-

len, die über den DSHV registriert werden, vom 

BZVKS vergeben und von der SHS in das Stut-

buch eingetragen (AXXXDE) (Foto 22.12. 12:04)

 

Vor der Stutbuchnummer steht ein B . Was 

bedeutet das?

• B steht für den Stutbucheintrag im Grade B Re-

gister 

• Hengstnachkommen aus dieser Stute erhalten 

keine Zuchtzulassung und sind immer NB (non 

breeding).

• Stutfohlen aus dieser Stute werden wieder in das 

Hauptstutbuch der Shire Horse Society eingetra-

gen.

• Seit 2021 werden die Stutbuchnummern, von 

Fohlen die über den DSHV registriert werden, 

vom BZVKS vergeben und von der SHS in das 

Stutbuch eingetragen (BXXXDE) (analog  A) 

Welchen Eintrag im Pass des Fohlens erhalte 

ich bei folgenden Kombinationen?

Voll registrierte Shire Horse Stute – voll re-

gistrierter Shire Horse Hengst, gekört

 Hengst- und Stutnachkommen erhalten volle 

Papiere

NB registrierte Shire Horse Stute – voll regis-

trierter Shire Horse Hengst, gekört

 Hengstfohlen erhält non breeding Papiere

 Stutfohlen erhält A Papiere

A-registrierte Shire Horse Stute – voll regis-

trierter Shire Horse Hengst, gekört

 Hengstfohlen erhält non breeding Papiere

 Stutfohlen erhält B Papiere

B-registrierte Shire Horse Stute – voll regis-

trierter Shire Horse Hengst, gekört

 Hengstfohlen erhält non breeding Papiere

 Stutfohlen erhält voll registrierte Papiere

Voll registrierte Shire Horse Stute – voll re-

gistrierter Clydesdale Hengst

 Hengst- und Stutnachkommen erhalten non 

breeding Papiere

A-registrierte Clydesdale Stute – voll regis-

trierter Shire Horse Hengst

 Hengstfohlen erhält non breeding Papiere

 Stutfohlen erhält A Papiere

Voll registrierte Clydesdale Stute – voll regis-

trierter  und gekörter Shire Horse Hengst

 Hengstfohlen erhält non breeding Papiere

 Stutfohlen erhält B Papiere

Voll registrierte Shire Horse Stute – alle an-

deren Kombinationen

 Hengst- und Stutnachkommen erhalten non 

breeding Papiere

Vollregistriert ist jede Shire Horse Stute mit 

Stutbuchnummer ohne Zusatzbuchstabe (bei Päs-

sen, die in England ausgestellt wurden). Bei in 

Deutschland ausgestellten Pässen ist ein M vor der 

Stutbuchnummer (auf Seite 21, Punkt 6)

Vollregistriert und gekört ist jeder Shire Hor-

se Hengst mit Stutbuchnummer ohne Zusatzbuch-

stabe (bei Pässen, die in England ausgestellt 

wurden). Ist der Hengst (ab 2020) in Deutschland 

gekört worden, ist ein DE vor der Stutbuchnummer.
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Für uns stand schon vor der Geburt fest, dass die-

ses Fohlen auf dem Hof bleiben wird. Als Nachfolger 

für Luna, ob Hengst oder Stute spielte keine Rolle - 

ich möchte ja reiten oder fahren. Als das Fohlen 

dann am 26.05.2018 das Licht der Welt erblickte, 

standen mir Tränen in den Augen, es war eine Stu-

te! Und sie sieht original aus wie ihre Mutter.

Wie sollt sie heißen? Prefix ist klar, sie ist aus mei-

ner Stute Luna und eigentlich ist sie unsere Hoff-

nung, weil unser erstes Fohlen verstorben ist. So 

entstand: Elder Moor Luna‘s Little Hope.

Sie durfte auch schon viel erleben: Mit zwei Mona-

ten waren wir mit ihr in Seulingen zur LSZ, wo sie 

als Siegerfohlen geehrt wurde. Das hat uns sehr 

stolz gemacht. Also sind wir im September 2018 

auch nach Leverkusen gefahren zur BZS. Da wurde 

sie Reservesieger.

Im Winter ging es ans Absetzen. Das klappte super, 

obwohl sie mit Mutter Zaun an Zaun stand. Sie 

kannte es ja auch schon ohne Mama. Als sie drei 

Monate alt war, blieb sie schon stundenweise in der 

Herde ohne Mama, wenn ich reiten ging. Sie hatte 

große Kumpels und zwei Shire Fohlen, die wir noch 

dazu kauften, damit sie was zum spielen hat in 

ihrem Alter.

Hope war, toi toi toi, noch nie krank und entwickel-

te sich sehr gut. 2019 stand sie nur auf der Wiese 

und durfte spielen. Lediglich etwas Fohlen ABC und 

Spaziergänge mussten sein. 

2020 zog sie dann mit uns und den Pferden ins 

neue Heim nach Gnarrenburg. Durch Corona war 

nicht viel los, nur ein Fotoshooting mit Familie Fa-

bisch. Die Zeit verging schnell und es war 2021. Mit 

drei Jahren kann man ja schon mal was mit einem 

Pferd machen. Also begann ich langsam zu longie-

ren und spielen. Hope liebt es „fangen“ zu spielen 

auf dem Platz. 

Seit Sommer 2022 lernt sie Sattel und Geschirr 

kennen. Sie war bis jetzt zu allem bereit. Kenne ich 

von ihrer Mutter 

auch nicht anders. 

Wir waren auch wie-

der in Seulingen zur 

LSZ. 

Wir sind wirklich 

stolz auf unsere Klei-

ne, auch wenn sie 

mittlerweile größer 

ist als ihre Mutter, 

und hoffen auf ganz 

viele tolle Jahre mit 

ihr und vielleicht 

auch ein bis zwei 

Fohlen ;-)

Eure Jeannine Team 

Elder Moor Shire
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Moosbauer's Shire & Friends (Fam. Moosbauer)

Unsere Fohlen aus dem Jahr 2022

Lady Estrella: Vater = RHS Trademark, Mutter= Moosbauer‘s Grace

Elfi (Vater: RHS Trademark, Mutter: Schumans Elektra)

Miss Elli (Vater: Acl BB King, Mutte: Moosbauer‘s Miss Molly)

Ebony (Vater: Grovermere Storm, Mutter: Moosbauer's Mary)

Elisabeth (Vater: Milnerfield Sir Harry, Mutter: Hainton Thabatha)

Esther (Vater: Milnerfield Sir Harry, Mutter: PoultneyCornflower)

Elias (Vater: Milnerfield Sir Harry, Mutter: Moosbauer's Lady  Sunshine)

Ebony

Die gesamte Rasselbande
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Oben: Elfie
Mitte: Estrella
Unten: Elias
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Cloverleaf Shire (Fam. Herchenröder)

Cloverleaf Sir Angus *19.06.22 (Mutter: Middle Meadow Christina, Vater: Lockley Drago)

Cloverleaf Polly *27.02.22 (Mutter: Barrowshaw Evie, vater: Lockley Drago)
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Hilonia’s Shire (Fam. Seewald-Weil)

Amaranth genannt „Püppie“, geb. 02.06.2022 

Abgesehen von dem „normalen“ Nachgeburtstheater lief diesmal alles Gottseidank wie im Bilderbuch :) 

Die ersten 4 Bilder sind von kurz nach der Geburt eins mit Sohnemann und auf dem 5. ist sie 5 Monate alt
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Winehill Shires (Fam. Leffer)

Hallihallo, im Anhang sind die Bilder von unserem Fohlen Winehill Mr. Bean. Er ist am 2. Juni geboren. Er wird 

mal ein schöner Schimmelhengst. Sein Vater Metheringham Upton Silas ist auch ein Schimmel. Seine Mutter 

Winehill Black Magic Pearl ist unsere eigene Zucht, 4. Generation. Also Mr. Bean bereits die 5. Generation. 

Mr. Bean ist sehr verschmust und neugierig, wie man auf einigen Bildern sehen kann. Mr. Bean ist übrigens 

zu verkaufen, da wir keinen Hengst behalten können
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Fläminger Shire (Fam. Höhne)
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Leckebusch Shire & Clydesdale (Fam. Uebelgünn)

Leckebusch Brianna * 17. April 2022
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Molehill Shire (Fam. Backhaus)

Draft Mule Miss Murphy, Vater American Mammouth Jack, Mutter Shire Horse

Molehill Naomi, genannt Erna, aus Benjero Kathalena und dem Gefriersperma von Buckhurst Duke of 

Nangreaves

beide Bilder oben:
Draft Mule Miss Murphy

Beide Bilder unten:
Molehill Naomi
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Nach Erwerb unseres Absetzers in 2019 war es un-

ser Ziel, den Hengst kören zu lassen. Die Wirren um 

Corona führten dazu, dass die Erstvorstellung im 

März 2022 stattgefunden hat.

Als Icarus im August 2019 zu uns kam, stellte ich 

sicher, dass er sich von Fremden (Tierärzte, Zahn-

arzt, Physio, Hufschmied) überall problemlos anfas-

sen ließ und dass das Fohlen-ABC saß. Dazu zählte 

auch der Blick auf die Zähne, Temperatur messen, 

Schlauch und Schlauchtasche reinigen, „der Finger 

im Ohr“, regelmäßige Kontrolle der Hoden und Beu-

geproben. Hier hatte der Züchter bereits sehr gute 

Vorarbeit geleistet! Da wir Icarus auf die Bundes-

zuchtschau (BZS) vorbereiteten, konnten wir sicher 

sein, dass zumindest das Vorstellen an der Hand 

bei der Körung kein Neuland für ihn war. 

In 2020 begann ich damit, Icarus an das Gebiss und 

das Hengstgeschirr mit Ausbindern zu gewöhnen.

2021 begannen wir dann mit dem Longieren und 

dem schrittweisen „Durchspielen“ des Körungsab-

laufs. Dazu fuhren wir in regelmäßigen Abständen 

in fremde Reithallen und probten dort stundenwei-

se die Körung unter Hinzuziehung von Freunden, 

die als Richter, Tierarzt und Zuschauer eingespannt 

wurden. Auch den Spiegel lernte Icarus dort ken-

nen. Die Übungen in anderen Hallen dienten dar-

über hinaus als regelmäßiges Auffrischungstraining 

für das Hängerfahren. In der Woche vor der Körung 

ließen wir Icarus durch unsere Tierärztin eingehend 

„durchchecken“ um gesundheitliche Mängel auszu-

schließen. 

Zur Körung sind neben den beiden Körrichtern der 

Shire Horse Society, die Zuchtleitung des Bayeri-

schen Zuchtverband für Kleinpferde- und Spezial-





pferderassen (BZVKS), eine Vertretung des DSHV 

und ein Tierarzt anwesend. An Unterlagen muss le-

diglich der Pferdepass mitgebracht werden, der 

über die notwendigen Eintragungen verfügen muss 

(Colt notification, in die Hauptabteilung des Zucht-

buches des BZVKS eingetragene Eltern, ggf. vollzo-

gener Besitzerwechsel). Dieses sollte bei 

Voranmeldung zur Körung bereits überprüft worden 

sein.

Bei der Körung beinhaltet dies das Präsentieren an 

der langen Seite im Schritt und Trab, anschließen-

des Rückwärtsrichten mit sofortigem Wiederantre-

ten und enge Wendungen in beide Richtungen, 

wobei das Augenmerk dabei auf das Überkreuzen 

der Vorderbeine gelegt wird.

Zur Vorstellung werden die Hengste ausgebunden 

und mit hochgebundenem Schweif an der Hand 

vorgestellt, um die korrekte Beinstellung von hinten 

beurteilen zu können. Bei Junghengsten ist das Aus-

binden nicht zwingend vorgeschrieben. Sie müssen 

nicht wie auf Zuchtschauen eingeflochten sein. 

Ebenso ist ein Hengstgeschirr nicht zwingend not-

wendig. Es kann ein normaler Longiergurt mit Aus-

bindern verwendet werden. Zur Begutachtung 

durch die Richter muss der Hengst geschlossen mit 

„Hocks together“, d.h. die Sprunggelenke eng zu-

sammen, gestellt werden. Hier werden die Beine 

abgetastet, die Hoden ebenfalls, das Gebiss auf 

Über- oder Unterbiss (beides nicht zulässig) kontrol-

liert und das Exterieur nach Rassestandard beur-

teilt. Anschließend wird der Hengst durch den 

Tierarzt auf den allgemeinen Gesundheitszustand 

untersucht. Dabei wird das Augenmerk auf folgen-

de 14 Punkte gelegt:

• Allgemeiner Gesundheitszustand

• Ansteckende Hautkrankheiten

• Hufdeformation, sowie Ringbone (Schale), Sidebo-

ne (Hufknorpelverknöcherung)

• Erworbene Exterieurmängel (Gallen, Überbeine, 

Sehnenveränderungen o.ä.); sind Flüssigkeitsan-

sammlungen an Gelenken erkennbar, muss durch 

Röntgenaufnahmen bestätigt oder aufgehoben 

werden

• Feststellbare Narben, die auf folgende Operatio-

nen hindeuten (Kehlkopfpfeifer, Kopper, Nerven-

schnitt und Nabelbruch)

• Gebissanomalien

• Geschlechtsorgane (beide Hoden vollständig ab-

gestiegen, Hodengröße und Hodenkonsistenz)

• Anzeichen auf Veränderungen an den äußeren 

Geschlechtsorgane (Leistenbruch)

• Anzeichen auf Krankheiten mit erblicher Genese 

oder ein Erbfehler

• Anzeichen für eine Störung des Nervensystems

• Anzeichen für eine Ataxie, Wobblersyndrom

• Subluxation der Kniescheibe

• Auffälligkeiten des Bewegungsapparates, Hah-

nentritt, Shivering

• Augen (blaue Augen sind nicht erlaubt), Walleye 

(Iris ganz oder teilweise weiß), Katarakt (Linse 

undurchsichtig mit blau-weißer Färbung)

Darüber hinaus wird auf Hinweise für das Vorliegen 

von Hauptmängeln geachtet und der Impfschutz 

kontrolliert. Die Grundimmunisierung gegen Influ-

enza muss dabei abgeschlossen und auf dem neu-

esten Stand sein. Eine jährliche Immunisierung 

gegen Influenza ist ausreichend.

Nach Begutachtung durch die Richter und den Tier-

arzt wird der Hengst auf beiden Händen in Trab und 

Galopp longiert (Junghengste müssen nicht ausge-

bunden sein). Es ist erlaubt, ein Halfter unter der 

Trense zum Longieren zu verwenden. Der Hengst 

wird sowohl vor dem Longieren im Ruhezustand als 

auch nach dem „Arbeiten“ durch den Tierarzt abge-

hört. Eine eigene Ausrüstung (Peitsche und Longe) 

sind hierfür erforderlich. Darüber hinaus sollte der 

Vorführer angemessen gekleidet sein.

Das vorgeschriebene Mindeststockmaß beträgt bei 

1- bzw. 2-jährigen Hengsten 1,73m, bei 5-jährigen 

und darüber 1,78m.

Große weiße Flecken am Körper, stark sticheliges 

Deckhaar (Roan) oder Fuchsfarben sind uner-

wünscht.

Abschließend lässt sich sagen, dass eine solide Vor-

bereitung von Pferd und Halter das A & O sind und 

in Kombination mit der Einhaltung der durch die 

SHS herausgegebenen Richtlinien unter ggf. Abstüt-

zung auf einen Tierarzt eine solide Basis für einen 

reibungslosen Ablauf bilden und das Stresslevel am 

Körungstag nicht unnötig in die Höhe getrieben 

wird.

Der DSHV stellt die Zusammenfassung der SHS-

Richtlinien in deutscher Sprache allen für die Kö-

rung gemeldeten Hengstbesitzern in elektronischer 

Form zur Verfügung. 



oben links: Icarus als Jungspund mit probweisen Schweifschmuck, oben rechts und unten: Icarus bei der Körung 2022
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Bevor wir unseren Hengst verkauft haben, haben 

wir auf einer EU-Besamungsstation Gefriersperma 

von ihm herstellen lassen. So hatten wir einige Por-

tionen auf Vorrat und haben es erst mal dabei be-

lassen.

Im letzten Jahr war es so weit und wir haben uns 

erstmalig auch mit der Besamung mit Gefriersper-

ma beschäftigt. Da unsere Stuten gerade Fohlen 

bei Fuß hatten, wollten wir nicht extra mit ihnen zu 

einer Besamungsstation oder einem Hengst fahren 

müssen. Zum Glück gab es in unserem Ort einen 

Tierarzt, der sich mit Besamung sehr gut auskennt 

und auch bereit war, den Aufwand auf sich zu neh-

men. Was es auch für ein Aufwand für uns bedeute-

te, ahnten wir bis dahin noch nicht …

Es begann nun erst einmal damit, wie bekommen 

wir die Straws (so heißen die Röhrchen, in denen 

das Gefriersperma ist) zu uns. Zum Glück war uns 

damit die Besamungsstation behilflich und hat uns 

einen Behälter geliehen, in denen die Straws daue-

r haft lagern können. Die normalen Transportbehäl-

ter sind nämlich für eine dauerhafte Lagerung nicht 

geeignet. Mit dem Behälter bekamen wir auch noch 

ein paar Tipps, worauf bei der Besamung zu achten 

ist. Dies hat sich hinterher noch mal als sehr hilf-

reich herausgestellt.

Nun hatten wir also Straws und Behälter bei uns 

und der Tierarzt kam zum ersten Ultraschall. Da die 

letzte Rosse noch nicht so lange her war, mussten 

wir noch einige Zeit warten. In der Zwischenzeit 

wurde jedoch auch das Flüssigstickstoff in dem 

Container immer weniger und wir mussten uns dar-

um kümmern, dass der Behälter nachgefüllt wird. 

Nur wie? Wir haben alle Stickstoffhändler im weite-

ren Umkreis angerufen, jedoch war niemand dabei, 

der Kleinmengen an Privatkunden abgibt. Nach 

sehr viel Rundfragen haben wir durch den Hinweis 

von einem Landwirt einen Lieferanten gefunden, 

der normalerweise die Rinderbesamer abfährt und 

uns dann noch mit in seine Tour aufgenommen hat. 

Dann war auch dieses Problem erst mal gelöst.

Die Zeit der Rosse war gekommen und nun musste 

der Follikel engmaschig kontrolliert werden, um den 

Eisprung genau abzupassen. Engmaschig hieß in 

unserem Fall alle sechs bis acht Stunden. So stan-

den wir über Tage auch oft nach Mitternacht im 

Stall oder morgens um sechs und der Tierarzt hat 

geschallt. 

Nachdem der Follikel eine Größe von 4,8cm hatte, 

hat er empfohlen die Stute anzuspritzen, um den 

Follikel gezielt springen zu lassen. Wir hatten zwar 

von der Besamungsstation noch die Empfehlung im 

Ohr, möglichst nicht anzuspritzen, da die Erfolgs-

quote dadurch erfahrungsgemäß deutlich niedriger 

sei, sind das Risiko aber eingegangen.
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war, hatte das Wasser schon längst nicht mehr die 

37,5 Grad. Bis man sich da wieder an die korrekte 

Temperatur gefummelt hat, steht der Tierarzt da 

mit seinem Ultraschall und Schlauch in der Hand 

und mit dem Arm in der Stute.

Der Behälter mit dem Flüssigstickstoff darf auch 

nicht zu lange auf sein und man muss die Straws 

dort hinaus bekommen, ohne sich gleich die Finger 

zu erfrieren. Es muss also alles schnell und zügig 

gehen, das klappt dann auch nur zu zweit. Irgend-

wann kamen wir auf die Idee unseren Sous Vide 

Stab zur Temperaturregelung zu nehmen.

Christof hat dann also die Straws aus dem Behälter 

genommen, an mich übergeben, ich habe aufge-

taut, wieder an Christof übergeben, er musste dann 

das Röhrchen in die Pipette stecken und dann mit 

einem metallenem Besamungsgerät den Straw bis 

zum Ende des Schlauchs schieben, die Flüssigkeit 

durchdrücken und den Straw wieder zurückholen. 

Dann Straw Nr. 2 und dann Straw Nr. 3. Fertig. Das 

gleiche Prozedere dann nochmals sechs Stunden 

später.

Nach 10 Tagen wurde die Stute geschallt - nicht tra-

gend. Nun begann das ganze Spiel von vorne. Die-

ses Mal wollten wir uns jedoch mehr auf unser 

Gefühl sondern auf die Erfahrung der Besamungs-

station verlassen. Wir haben den Follikel bis auf ei-

Der große Zeitpunkt war nun gekommen. Kurz vor 

und kurz nach dem Eisprung müssen nämlich die 

Straws eingelegt werden. In jedem Straw sind nur 

0,5ml Flüssigkeit und dann muss alles genau pas-

sen.

Ich war genau angewiesen. In der Theorie. Becher 

mit lauwarmer (37,5 Grad) Wasser bereithalten, 

drei Straws reinlegen, 30 Sekunden auftauen las-

sen, rausnehmen, trocknen, senkrecht halten, die 

Flüssigkeit ohne Luftbläschen nach unten bringen, 

mit der Schere an der richtigen Markierung ab-

schneiden und übergeben.

Was sich so einfach anhört, hatte auch seine Tü-

cken…. Bis geschallt und alles vorbereitet war, so 

dass die Besamungspipette genau richtig platziert 
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ne Größe von ca 5,7cm wachsen lassen. Als die 

Konturen etwas schwammig wurden haben wir die 

ersten vier Straws gesetzt. Sechs Stunden später 

war der Follikel dann tatsächlich von alleine ge-

sprungen und wir haben alle Straws, die wir noch 

hatten, draufgesetzt. Zehn Tage später wurden wir 

dann mit einem positiven Ultraschallergebnis be-

lohnt.

Fast zeitgleich haben wir auch eine zweite Stute 

von uns besamen lassen. Da diese mit „Fremdsper-

ma“ besamt wurde, hatten wir hier nur einen Ver-

such. Kauft man sich Gefriersperma, so bekommt 

man in der Regel nur einen „Sprung“, was etwa 6-

8 Straws bedeutet. Zum Glück wurde die Stute 

beim ersten Versuch tragend. Sonst hätten wir noch 

einmal neue Straws kaufen müssen.

Wenn es sich nicht um den eigenen Hengst han-

delt, muss bei Fremdsperma der korrekte Weg ein-

gehalten werden. Dann liefert die Besamungs -

stationen nämlich nur an eine andere zertifizierte 

Stelle. Die Lieferung erfolgt mit einem besonderen 

Transportcontainer. Am Lieferort müssen die Straws 

umgepackt und der Container wieder zurückge-

schickt werden. Die belieferte Stelle verpflichtet 

sich auch, übergebliebene Straws zu entsorgen 

oder zurückzugeben. 

Fazit: 

Besamung mit Gefriersperma auf dem eigenen Hof 

erfordert sehr viel Zeit, man ist anschließend über-

müdet und es kostet viel Geld. Jeder Nacht- oder 

Feiertagseinsatz ist nochmal deutlich teuer und mit 

der neuem Tierärztlichen Gebührenordnung wird es 

sicher noch einiges mehr kosten.

Es war eine sehr gute und wichtige Erfahrung und 

zum Schluss waren wir auch richtig gut. Beim 

nächsten Mal würde ich jedoch lieber die Stuten auf 

die Besamungsstation bringen.Notwendiges TA Werkzeug, hier: die Pipetten

Die Straws werden Sous Vide "gekocht"



36 Shire Horse Nachrichten

Fast hätte unser Fohlenjahr 2022 mit einer Kata-

strophe begonnen: Dawn (Oakridge New Dawn) 

brachte unser erstes Hengstfohlen heil und gesund 

zur Welt. Es war aber recht groß und statt, wie 

meistens vorne, nur hinten ordentlich durchtrittig. 

Das führte dazu, dass er es einfach nicht schaffte, 

den richtigen Winkel zur Milchbar zu finden. Abends 

um halb neun geboren, kam der Durchbruch erst 

12 Stunden später. wir brauchen niemandem zu sa-

gen, was 12 Stunden ohne Kolostrum bedeutet, von 

der durchkämpften Nacht nicht zu reden. Es folgte 

prompt der erste Infekt mit hohem Fieber – eine 

zweite durchwachte Nacht, in der wir jede Stunde 

den kleinen Kerl aufgehoben und an die Zitzen ge-

holfen habe. Eine dritte derartige Nacht folgte, 

dann ging es bergauf. Bis der zweite Infekt kam. 

Aber der kleine Kerl war ein echter Kämpfer, und 

hat sich seinen Namen verdient: „Tuilteans Survi-

vor“.

Auch das zweite Fohlen, kam als Überraschungspa-

ket: erwartet ab Mitte Juni, lag es schon am 22. Mai 

plötzlich morgens auf der Wiese, eingehüllt in dich-

tem Bodennebel. Da hatte sich die Tierärztin in 

England wohl etwas versehen! Early Bird, unser 

einziges Stutfohlen dieses Jahr, war so stark durch-

trittig, dass wir sie quasi zum Stall tragen mussten. 

Natürlich hatte Mama Maissie (Old Croft Aristocra-

tic Lady) die allerhinterste Wiese zum Abfohlen 

ausgesucht… Heute ist unsere „Tuilteans Early Bird“ 

ein wunderhübscher großer Youngster und wird zu-

sammen mit ihrem besten Kumpel Survivor in den 

nächsten Tagen in ihr neues Zuhause ziehen.

Birdy, kurz nach der Geburt...

Survivor bei der Geburt und sechs Monate später.
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den schwarzen Ritter aus Monty Pythons „Ritter der 

Kokosnuss“ erinnert hat. Wie oft mussten wir über 

seine Kapriolen lachen, über seine völlige Uner-

schrockenheit und seine Neugier. Er hatte vom ers-

ten Tag an einen megatollen Charakter, ist ein 

super hübscher Kerl mit viel Kopf, Hals, Knochen 

und Behang, und es werden sicher einige Tränchen 

kullern, wenn er im Januar in sein neues Zuhause in 

die Nähe von Hamburg zieht. Wir werden ihn be-

sonders vermissen!

Fohlen Nummer drei kam dann Ende Juni. Diese Ge-

burt konnten wir an einem Samstagmorgen von der 

Veranda aus per Kamera verfolgen. Unsere Sammy 

(Whitewater Gem) brachte einen knackigen kleinen 

Hengst zur Welt, der sich, kaum zwei Stunden alt, 

bereits unerschrocken von Mama entfernt und die 

Wiese erkundet hat.

Macht der Name das Fohlen oder das Fohlen den 

Namen? Bei diesem Fohlen bin ich mir plötzlich 

nicht mehr sicher: unser „Tuilteans Celtic Warrior“  

hieß bei uns schon nach kürzester Zeit „der 

schwarze Ritter“ - nicht weil er etwa schwarz wäre, 

sondern, weil er uns in seinem ganzen Verhalten an 

Celtic Warrior, 3 Monate

...und sechs Monate später.

Celtic Warrior aka Der schwarze Ritter
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